
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in 
 

 
Von Fliesen in allen Farben und Formen bis hin zu ausgefeilten 
Mosaiken - die Arbeit des Fliesen-, Platten- und Mosaiklegers ist 
so vielfältig wie das Material, das er verwendet. Du gestaltest 
Wand- und Bodenflächen innerhalb und außerhalb von Gebäuden 
- zum Beispiel mit keramischen Boden- und Wandbelägen, Natur-
steinen oder Betonwerksteinplatten. Du schaffst mit den Belägen 
eine freundliche und individuelle Umgebung. In Schwimmbädern 
und Krankenhäusern sind die Fliesen, Platten und Mosaike dar-
über hinaus eine wichtige Voraussetzung für Sauberkeit und Hygi-
ene. 
 
Damit musst du rechnen 
Vor dem Verlegen musst du zunächst berechnen, wie viele Fliesen 
für die jeweilige Verlegetechnik benötigt werden. Dabei muss der 
Verleger alle Ecken, Nischen und Vorsprünge entsprechend be-
rücksichtigen. Dann erst geht die eigentliche Handarbeit los: Du 
stellst Ansetz- oder Verlegemörtel her, der eine feste Verbindung 
zum Untergrund schafft. Nun folgt der Einsatz von Schneidegerä-
ten, Trocken- und Nassschneide- sowie Abfass- und Abkantma-
schinen, die für eine saubere Maßarbeit notwendig sind. 

 
Darauf musst du dich festlegen 
Für diesen Beruf brauchst du eine Reihe von Fähigkeiten und Fertigkeiten: Die Farbenlehre und Ge-
staltung musst du genauso beherrschen wie Tätigkeiten im Wärme-, Schall- und Feuchteschutz. Auch 
solltest du in den verschiedenen Verlegemethoden sowie im Umgang mit Estrichen und Unterputzen 
sicher sein. 
 
 
Weitere Informationen und Ausbildungsinhalte 
 

• Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht 
• Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes 
• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 
• Umweltschutz 
• Auftragsübernahme, Leistungserfassung, Arbeitsplan und Ablaufplan 
• Einrichten, Sichern und Räumen von Baustellen 
• Einbauen von Dämmstoffen für den Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutz 
• Ansetzen und Verlegen von Fliesen, Platten und Mosaiken 
• Sanieren und Instandsetzen von Bekleidungen und Belägen aus Fliesen, Platten und Mosai-

ken 
• Qualitätssichernde Maßnahmen  

 
 
Ausbildungsdauer / Prüfungen 
 
Ausbildungsdauer: 
3 Jahre 
 
Zwischenprüfung: 
Während der Berufsausbildung ist eine Zwischenprüfung durchzuführen. Sie soll am Ende des zwei-
ten Ausbildungsjahres stattfinden. 
 
Gesellen-/Abschlussprüfung: 
Die Ausbildung schließt mit einer Gesellen-/Abschlussprüfung ab. 
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